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NEUE HORIZONTE ist ein eingetrage-

ner gemeinnütziger Verein mit Sitz in

Köln und wurde 1992 gegründet. Das

Team von NH arbeitet ehrenamtlich.

Unser Ziel ist es, die Lebenssituation

der Menschen in strukturschwachen

Regionen Perus zu verbessern.

Unser inhaltlicher Schwerpunkt liegt im

Auf- und Ausbau der Gesund-heits-

versorgung. Unser Partnerverein leistet

diese Arbeit im Norden Perus, im

Distrikt La Libertad.

Perua­
nische
Partner

Die Mitglieder unserer Partnerorganisa-

tion Warmi sind selbst Peruaner, die die

Kultur und Traditionen der Landbevöl-

kerung kennen. Das ermöglicht es, das

Vertrauen der Menschen zu erwerben

und mit ihnen an Verbesserung der

Lebensbedingungen zu arbeiten.

Zahlen
Daten
Fakten

In Peru leben 32 Mio. Menschen (in

Deutschland 81 Mio.), Peru ist flächen-

mäßig 3,6 mal so groß wie Deutsch-

land. Offiziell 22% der peruanischen

Bevölkerung leben unterhalb der natio-

nalen Armutsgrenze. Auf dem "Entwick-

lungs-Index" der UN finden wir Peru auf

Rang 87 von 188 Staaten (Deutschland

auf Platz 4).

UN, Human Development Report 2016 und The
World Bank (http://data.worldbank.org)

Aus­
gangs­
lage

Die medizinische Grundversorgung

ländlicher Gebiete ist sehr oft nicht ge-

währleistet. Es fehlt an Strom, saube-

rem Wasser, Toiletten, sowie an

Aufklärung über Hygiene und gesunde

Ernährung.

Nach­
haltige
Hilfe

Wir finanzieren und fördern

• den Bau von Gesundheitsstationen

• den Bau von Kochherden

mit Rauchabzug

• Anlage von Gemüsegärten

und Ackerbau

• Latrinenbau

• Verbesserung

von Meerscheinchenzuchten

• Ausbildung von Gesundheitshelfern

• Schulungen im Hinblick auf

medizinisches Basiswissen

und Hygiene

• Gesundheitskampagnen

• Kochkurse

Treffen mit Bauern im Pampas de San Juan

Bauschild der Gesundheitsstation in Pampas de San Juan

Verbesserter Kochherd mit Rauchabzug in Pango

Kinder leiden häufig an Unter- und

Mangelernährung, Parasitenbefall,

Durchfall-, Atemwegs- und Zahnerkran-

kungen.




